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Vechelde – Quo vadis? 

Im September bzw. Oktober haben Veranstaltungen 
zum Thema , Gemeindeentwicklungsplan“ stattgefun-
den. 
 Dafür, dass dies erstmalig in Vechelde stattgefunden 
hat, haben die Veranstaltungen eine gute Resonanz ge-
funden. Auch die Teilnehmer waren offensichtlich zu-
frieden. Deutlich wurde dabei, dass in Vechelde vieles 
nicht so ist, wie es sein könnte. 
Vechelde - genauer der Kernort einschl. Vechelade und 
Wahle - ist in den letzten Jahren stark gewachsen. Al-
lerdings lag diesem Wachstum kein übergeordnetes 
Konzept zu Grunde. Dort wo es möglich war, wurden 
Baugebiete ausgewiesen oder Gewerbegebiete neu 
angelegt. Die Lebensqualität blieb dabei aber (so ein 
allgemeines Empfinden) oft auf der Strecke. 
Freizeitgestaltung in Vechelde für Jugendliche? 
Defizite gibt es hauptsächlich im Bereich Freizeit. Wo 
können sich speziell Jugendliche in Vechelde derzeit 
treffen und ggf. auch mal lautstärker ‚abhängen‘? Sei-
tens der CDU wird hierzu ein angemessener Jugend-
platz im Rahmen eines entsprechend hergerichteten 
Festplatzes gefordert. Die „Schmalspurlösung“ aus 
Sicht der Verwaltung ist die Neugestaltung der ‚Bött-
cherkuhle‘, eine Fläche im Bereich der Grundschule 
bzw. von Wohnbebauung, die derzeit als Pausenhof 
der Grundschule dient.  
Spätestens um 20 Uhr wäre hier „Schluss mit lustig“ 
(Regelungen zum Lärmschutz), Ärger mit den Anwoh-
nern wg. Lärm ist demnach vorprogrammiert. Unab-
hängig davon kann hier aus Platzgründen kein vollstän-
diges Angebot bereitgestellt werden. So würden z.B. 
eine Skateboard-Anlage bzw. Disc-Golf entfallen. 
Natürlich ist eine Neugestaltung der Böttcherkuhle er-
forderlich; dann allerdings als verbesserter Pausenhof 
für die Grundschule bzw. als Spielfläche für kleinere 
Kindern.  

Notwendige Umbau-Maßnahmen nutzen! 
Das Bürgerzentrum und der sog. Marktplatz „küm-
mern“ dahin. Der Vorplatz des Bürgerzentrums soll 
zwar saniert werden; aber wenn man dies vorhat, 
sollte versucht werden mehr daraus zu machen. 
Könnte dort nicht auch ein zentraler Platz angelegt 
werden, der einerseits zum Verweilen einlädt und zum 
Anderen auch als Markt- bzw. Veranstaltungsplatz 
dient?  
Die zentrale Kreuzung soll umgestaltet werden. Es wird 
hoffentlich auch an eine allgemeine Verkehrs beruhi-
gung gedacht, so dass auch Anwohner und Fußgänger 
davon profitieren (ein Beispiel wäre die Glockenstraße 
am Einkaufszentrum / Bahnhof in Peine). 
CDU-Forderung: Einwohner sollen ihren Ort gestal-
ten! 
Wir als CDU-Gemeindeverband bzw. Ratsfraktion wol-
len ein mit großer Mehrheit in der Bevölkerung getra-
genes Entwicklungskonzept für die gesamte Gemeinde 
Vechelde mit Schwerpunkten für eine bessere Lebens-
qualität erarbeiten. Inhaltlich sollen Aussagen getrof-
fen werden zu 

 Umfang neuer Wohn- und Gewerbegebieten 

 Bereitstellung von Angeboten für Begegnung, 
Freizeit und Erholung 

 Maßnahmen zur Verkehrslenkung bzw. Ver-
kehrsberuhigung 

Vielleicht gelingt es in 2018 den von der CDU-Fraktion 
beantragten Gemeindeentwicklungsplan zu konkreti-
sieren. Damit dieser auch eine gewisse Verbindlichkeit 
erhält, könnte er dann im Rahmen eines Bürgerent-
scheids verabschiedet werden.  
Wir hoffen, dass sich auch Bürgermeister und Verwal-
tung hier hinsichtlich der Bedürfnisse bzw. Wünsche 
der Bürger bewegen und engagieren. [FW] 

 

Braunkohlessen 2018  
 Dieses findet am 14.02.2018 um 19 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr) - wie auch im letzten Jahr -  in der Gaststätte Geld-
macher statt. Neben dem Essen (Braunkohl oder Matjes) wollen wir auch zu Themen aus dem Gemeinderat bzw. 
Kreistag informieren. Mitglieder der CDU-Gemeinderatsfraktion stehen an den Tischen gern für ein Gespräch zur 
Verfügung. 
Ein besonderer Schwerpunkt aber wird der Beitrag von Petra Joumaah (MdL), Vors. des Ausschusses für Soziales, 
Frauen, Familie, Gesundheit im Landtag zum Thema „Herausforderung in der Pflege“ sein.  
Wir als Gemeindeverband freuen uns auf einen gemeinsamen Abend und einen angeregten Meinungsaustausch.  
Karten für diese Veranstaltung können im Januar 2018 (voraussichtlich ab der 3. KW) im Vorverkauf bei den Orts-
verbandsvorsitzenden (s. www.cdu-vechelde.de) erworben werden. [FW]  
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Aus dem Peiner Kreistag 
 

Der Antrag der CDU-Kreistagsfraktion für den Haushalt 2018, die Kindergärten in den Kommunen bei den Be-
triebskosten zu unterstützen, wurde in folgender Fassung mit großer Mehrheit angenommen und zu einer 
maßgeblichen Beschlussaussage des Gesamthaushaltes 2018: 
„In 2018 wird der Landkreis Peine mit den Kommunen detaillierte Grundlagen für eine angemessene Kosten-
beteiligung erarbeiten und eine Fortschreibung der Kindergartenvereinbarung von 1994 vornehmen.“ 
Dabei wurde die angedachte Summe von einer Million nicht festgeschrieben, da abzuwarten bleibt, inwieweit 
sich das Land Niedersachsen mit seinem Versprechen „Beitragsfreiheit 1. und 2. Kindergartenjahr“ einbringen 
wird. [HWF] 

Kostenfreie KiTA-Plätze ab August 2018 in Niedersachsen: eine Mogelpackung? 

 In Niedersachsen sollen nach dem Willen der neuen 
Landesregierung ab August 2018 KiTA-Plätze kosten-
frei werden (Krippenplätze sind weiterhin kosten-
pflichtig). Soweit so gut für die Eltern / Erziehungsbe-
rechtigten aber auch für uns als Einwohner einer Ge-
meinde? 
Bisher ist nach der Landesgesetzgebung nur das sog.  
3.  KiTa-Jahr gebührenfrei. Für diese Plätze erhalten 
die Gemeinden einen pauschalen Zuschuss des Lan-
des. Allerdings beträgt dieser für Vechelde je nach 
Sichtweise 50% bis max. 60% der tatsächlichen Kos-
ten. Das hat zur Folge, dass die verbleibenden Kosten 
aus allgemeinen Einnahmen der Gemeinde wie z.B. 
Steuerzuweisung oder Grundsteuer finanziert werden 
müssen. 

Es stellt sich die Frage, wie hoch der Zuschuss des Lan-
des für die KiTa-Plätze künftig ausfallen wird. Da die 
Kosten für KiTA-Plätze in Abhängigkeit vom jeweiligen 
Standard in den Gemeinden unterschiedlich sind, wird 
davon auszugehen sein, dass die Kostenerstattung 
nicht in jedem Fall alle Kosten einer Gemeinde für 
KiTa-Plätze umfasst.  
Es werden wahrscheinlich also weiterhin Teile der 
Kosten bei den Gemeinden verbleiben und hier den 
Haushalt belasten.  
Gemeinden können dann durchaus gezwungen sein, 
die Mehrkosten über höhere Abgaben (z.B. Erhöhung 
der Grundsteuer) auf alle Einwohner umzulegen. [FW] 

Aus dem Gemeinderat [UF] 
Haushalt 2018: 
Der Haushaltsentwurf für das Jahr 2018 liegt zur Bera-
tung vor. Der Beschluss ist in der Ratssitzung am 
18.12.2017 vorgesehen. Grundsätzlich wird der Ent-
wurf in der CDU-Fraktion positiv gesehen. Eine Aus-
nahme stellt der Umbau des alten Güterschuppens zu 
Übungsräumen (für z.B. Gymnastik) dar. Die Umbau-
kosten werden derzeit mit 900.000 € veranschlagt. 
Hinzu kommen lfd. Unterhaltskosten von geschätzten 
60.000 € pro Jahr. Auf 10 Jahre gerechnet kostet 1 
Stunde Nutzung knapp 200 € (geschätzt 200 Tage zu je 
4 Stunden Nutzung im Jahr). Hier gibt es Zweifel, ob 
der Aufwand in dieser Form gerechtfertigt ist. Da in-
zwischen auch Bedarf für einen Kunstrasenplatz gese-
hen wird, stellt sich schon die Frage einer generellen 
Bedarfsplanung / nach einem Gesamtkonzept für 
Sportstätten.  

Neues Seniorenheim in Wahle 
Ein Investor hat Interesse bekundet, auf der Brachflä-
che zwischen der B1 (Umgehungsstraße) und der Sied-
lung Kirchbacher Straße ein weiteres Seniorenheim zu 
bauen. Neben Zimmern soll es auch Wohnungen ge-
ben. Aus Sicht der CDU-Fraktion ist dieses Vorhaben 
zwar zu begrüßen, aber sind zentral gelegene Pflege-
plätze immer die Lösung für altersgerechtes Woh-
nen.? 
Nicht nur wg. der Unterbringungskosten für die Be-
troffenen halten wir Lösungen speziell in den Ortstei-
len (Leben im vertrauten Umfeld einschl. der Sozial-
kontakte) für dringend nötig, um möglichst lange ein 
selbständiges Wohnen im eigenen Haus / der eigenen 
Wohnung zu ermöglichen. Hierzu haben wir einen 
sog. „Runden Tisch“ ins Gespräch gebracht, um ent-
sprechende Ideen der Fürsorge zu entwickeln. 

 
 
 
Redaktionelles:  Die nächsten Ausgaben des Zeitzeichens Vechelde sollen Mitte März (Online-Ausgabe) bzw. im Mai 2018 
(gedruckte Ausgabe) erscheinen. Bis dahin wünschen wir frohe und friedliche Weihnachten und einen guten Start in das neue 
Jahr: Ihre / Eure Redaktion und der Vorstand des CDU Gemeindeverbandes.  


